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RAN Blatt, 


füt 155 


beer der Sönigtigen eat! zu Wit 


Anil Pb ti J rerliß enz Len im vor- Boat 
Eingang a N 358. N 


| = ae den 5, Februar 1839. 


Angemeldete S re mdr. e 
Angekommen den 4. Februar 1839. 


Die Herren Sutsbeſſtzer Baron v. Löwenklan aus Gohra, Schoͤnlein aus 
Reden, Cunow aus Sur coceyn, Herr Amtmann Weiher aus Rutzau, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Capitain Kraufe nebſt Familie, Herr Lieutenant Treichel, die Herren 
Kaufleute R. und P. Borchardt aus Pr. Stargardt, log. im 1 de Thorn. Hr. 
Kaufmann Iſaakſohn aus Marienburg, Herr Gutsbeſiger J. Zimmermann aus 
Lichtfelde, Hr. 3 Janzen aus Fürſtenau, log. im Hotel de Leipzig. 


— — 


AVERT ISS E MEN T S. 


1 Der Hausdiener Gottlieb Schultz hieſeldſt und deſſen verlodte Braut, 5 
Jungfrau Renate Kling haben fur die 5 J. de Ehe die Gemeinſ⸗ aft der 
. oe des Erwerbes durch einen am 25. d 3 1 ei 
ausge 1 
Va den 27. Sanur 1839. „ 
Boͤnigl. Lande und Stadtgericht. IE TE: 


2. Die Rebetia Amalia geb. Stumm verehelichte Kaufmann Zeinrich Gul 885 


ſtap Willenius hat dei ihrer erreichten Volljaͤhrigkeit die et dir N 5 
und des Erwerdes mit ihrem e ausgeſchtoſſen. N Zr 
Danzig, den 22. Januar 1 f 


Aönigl Pen ans, und Stadtgench 


L 216 — 


8 Behufs Ausblikung mehrerer Repargturen an dem Wohnhauſe auf dem 
Lee e zu Maktemblewo, For ſtreviers Oliva, steht ein Submiſſions⸗ 
ermin auf BE ? ER 


10 Montag den 11. Februar c. 
in meiner Wohnung, Mattenbuden NM. 289% an. 5 
Verſiegelte Submüfionen werden bis 11 Ubr Vormittags angenommen. 
Danzig, den 20. Januar 1839. Der Bau- Inſpector Steiu. 


2 2 


5 ß i ? ER: 
55 SELTEN —— ee Le nsetieene 
or; 


= 


5 8 Entbindung. 
„ Die hefe kee 3 Uhr erfotate alidliche Entbindung feiner laben dern 
geb. Gräfin v. Krockow, don einem geſunden Maͤdchen, giebt ſich die Ehre, ſtatt 
beſonderer Meldung, dierdurch ganz ergebenſt. anzu eigen. N . 
Thorn, den 1. Februar 1639. v. Windiſeh, auf Slawkowon 
€ EN er k b g. ne 

5. Die Verlobung meiner Tochter Roſa mit dem Ritter⸗Gutsbeſitzer Herrn 
Auguſt v. Zitzewitz auf Wuſchkau, beehrt ſich ergeben anzuzeigen et 


eanette Lerwittw. v. Swiderska. 
Danzig, den 3. Februar 1839. 35 Ye = 


te ae ae | 
„Wir werden das von Herrn Thalberg hier 
am Mittwoch den 6. d. M. zu geben beabſichtigte 
Coneert veranſtalten, wenngleich die garantirte Ein: 
nahme noch bei weitem nicht durch Subſkription 
gedeckt iſt. Es wird in dem Saale über dem gruͤ. 
nen Thore am Abende Statt finden. Subſkrip⸗ 
tionen zu 1 Rthlr. für. das Billet werden in dem 
Comtoir Brodbaͤnkengaſſe J 705, entgegen ge⸗ | 
nommen, wo auch die Billette abzuholen find, A 
John Simpſon Sam Baum. „ 
Hirt Ober⸗Rabbiner Tüßſchütz wird dringend. eiſucht feine Wobnung vom 
altßädt, Graben mehr nach dem: Mükeſpunkte, feiner, emeinde zu verlegen. Derr 
Grund iſt von. Wichtigkeit e a Bill 1 N 5 > 


7 
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„ ., Meilen ven Danzig wird ene wiſteſdefflih und Auferlid.gebiltee, fo 


wie im Klavierunterricht vollkommen ie in ber fran- 


zoſichen Sprache bewenderte GOuvernante geſucht, Solche biliche ih 


zu milden Johannisgaſſe u 1319. a 
10. name Verloren ee. — . 
Eine goldene Boſche (Tuchnadel), beſtehend aus ener Platte von mattem 


Golde mit graviften Blumen, umgeben don durchsrochenem Laubwerke, iſt auf dem 


72 


13. 


Wege aus der Hundegaſſe durch die Gerdergeſſe dis an Neug arten am Sonntage 
Vormittags verloreb. Wer dieſelde Wollwedergaſfe AZ 1997. abliefert, empfaͤngt 
eine Wehnung don 2 , f . 5 
It. as Masfen-Anzüge für Damen find zu verleihen Häkergaſſe e 1504. eine 
/ (V i 
12. Langgarten No. 105, find neue Herren» und Domen Masken zu haben. 
bester Anzeige 
Donnerſtag den 7. Februar 1839 zum Benefiz des Unter zeichneten: N 
Der Bauer als Millionair der Das Mädchen aus 
| Re der Feenweit, g „ 
Großes romantiſches Zauberſpiel in 3 Akten; von Serdinand Raimund. (Ver 


feſſer des Verſchwenders) Muſik von Drechsler. Die neuen Verwandlungen und 


Maſchienerien find angefertigt und gemahlt vom Thegtermeiſſer Herrn Rofenberg. - 
Ein verehrungswürdiges Publikum ladet zu dieſer Vorſtelung hochachtungs⸗ 

doll und ergebenſt ein. g F y 

5 N Mitglied der dieſigen Bühne. 

14. Ich ſuche für einen Herrn von ausgezeichnetem Stande, ſofort 3 vollſtän⸗ 
dig meublirſe Zimmer, zur Miethe bis Oſtern, und don Oſtern ab ein ganzes Haus 

mit etwa 9 Zimmern : Com miſſſonair Schleicher. 


18. Uunterztichneter empfiehlt ſich mit Anfertigung von Blumenſtempeln und 


Preſſen, Federzangen, feine Reißzeuge, eiſerne Linſäle, Meßketten, Maſchienerien, 


neue Kornwindharfen, fa wie auch alte zu repariren, mehrere große Gewürz: oder 


Kaffeebohnenmüblen in boͤlzerne Kaſten, Kunſt⸗ und Fexirſchloͤſſer, fixe Maulwur ffal⸗ 


len, recht gute Baubeſchlaͤge und kiſerne Brato fen. u u 
Schoͤnjahn, Mechaniker und Schloſſermeiſter, Pfefferſtadt e 133. 


3 


16. Se Ein fehlerfreies Pianoforte von G Octaven wird zur Miethe ge 
sucht. Meldungen nimmt die Musikalienhandlung yon R. An Nõ ta el an. 
IR = — = ' - 5 8 f — — — 
Vermlethun ge n. 


% 


gl] 
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17. Mein Haus, Pfefferſtadt N 256. m s heübaren pte, iſt zun 1. 


April % 3: b vermieten, 


ar Ber Serißteräth Blindev-. 
005 


7 & . - 3 3 z f 
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10. Langenmarkt No. 492, if ein möblirtes Zimmer, und Schmiedrgaſſe ei 


Keller zum Handel, zum 1. April zu vermiethen. 
1973 


Sandgrube No. 460. it Stallung zu 4 Pferde, Wagenremiſe und Hen 


boden, wie auch eine kleine Wohnung zu ver miethen. 


20. Toͤpfergaſſe No. 74. find 5 Stuben, 2 Küchen, im Ganzen oder auch ge⸗ 


theilt zu vermiethen. - 5 

21. Langgaſſe No. 378. iſt ein Stall für 2 Pferde nebſt Wagenremiſe zu 
Oſtern oder auch gleich zu vermiethen be J. W. Gerlach, Wilkwe. 
22. Das Haus auf dem Pfarkhofe No. 310., neben dem Durchgange, iſt ſo⸗ 


gleich oder zu Oſtern rechter Ziebeßtit zu ver mitthen. Naͤheres Brodtbaͤnkeng. 713. 


im Ganzen oder getheilt zu vermieten. 55 55 . 

24. Dritten Damm AZ 1432. iſt die ganze Obergelegenheit, beſtehend aus 
mehreren Zimmern, 2 Küchen, Keller, Boden, eigener Thüre je., im Ganzen oder 
getheilt zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Fravengaſſe 2 339. 

25. Des Haus am Hlipaer Thore, hinterm Stift No. 565. mit dem dazu ge⸗ 
hoͤrigen großen Ohſigarten, iſt von Oſtern r. Z. an eine Reſſource oder auch an ei⸗ 
nen Privatmann zu vermiethen. Näheres Franengaſſe No. 339. 5 


23. Faſſudſchen Markt No. 959, ſind 4 deeorirte Zimmer und eigener Türe 


28. Frauengaſſe, Sonnenſeite iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 3 Zimmern, 
großer Küche, Hof, Keller ıc zu vermiethen. Naͤheres Frauengaſſe Ro. 889. 
27. Frauesgaffe iſt eine Obergelegenheit beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Keller 


sc. zu vermiekhen. Näheres Frauen gaſſe No. 839. 


= . — ui 
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F n e e to n. 


| 28. Mittwoch, den 6. Februar 1830 Vormittags 10 Uhr, werden anf freiwil⸗ 


tiges Verlangen die Uuterzeſchneten, an Ort und Stelle, in öffentlicher Auc⸗ 
Er 1 Meiſlbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Conrans. ver⸗ 
kaufen, al? b ES ; 35 


„Die auf ber Kämpe chende Helzſchute von 38 Laſten, genannt Reform, in 


dem Zuſtande wie ſolch e ſich jetzt zur Stelle befindet. Ferner: i 


Das zu derſelben (gehörige Juventartum, als Segel, Anker, Taue und Troſ⸗ 


fen, Wandten und Stagen, fo wie mehreres Eiſen zum Schiffsgebrauch. 
t Bendewerk und Seeger, Makler. 


Süchen zu verkaufen in Danzig. 
Ser — Rn Mo villa oder bewegliche Sachen. — 


ren, yp 


29. Geſunde Jwiehe N, das Maaß zn 12 Sgr. „ erhaͤſt man in der \ 


Handlung Laſtadie Ro. 461: . 3300 
30. Große Pommerſche Gänſebrüſts erhaͤlt man billig Schmiedegaſſe No. 288. 


— 3: ze 


51. S0 The ethtelt ich eine en von vor⸗ 


züglich ſchoͤnen großkoͤrnigen Aſtrachaner Cabiar, und empfehle diefefben Einem ge⸗ 
ehrten Publikum zum herabgeſctzten Preiſe von 25 Sgr. pre Pfd.; gleichzeitig er⸗ 


bielt ich auch eine kleine Sendung vorzüglich ſchöner Birk⸗ und 9 a 


hüner, die 1 zu Stigene Helle offerire. 
Andreas Schug, Langgasse No. 514 : 


—— 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
32. N (Nothwendiger Ber kauf.) 


Das dem Maurergeſell Johann Gottlieb Gieſebrecht gie in Schüölt 
unter der Servis⸗ e 68. B. And 64. des Hypothekenbuchs gelegene Erbpachts⸗ 
Grundſtück, abgeſchatzt auf 638 Na, Ad zufolge der. ned UN — 
e in der Regitrakuk e Taxe 25 FE, 

den 5 April 16333 : F 
an hiefiger Gerichtoſtelle berkauft wehe 72 2 1 
as „Bönigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu wengi 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 2 
Immobilia oder unbewegliche Sacden. 
8 (Rothwendiger Verkauf.) 


ik Gberlandes⸗Gericht zu dh > u 22 
Die Erbpasitegerehtigeäit auf das im Departement des hieſtgen Oberkandes⸗ 
gerichts im Pr. Stargardtſchen N gelegene Domainen⸗Vorwerk Rokittken NE 
113, abgeſchaͤtzt auf 9666 e 7 Sgr. 1 &, zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und den Bedingungen in der Regiſtratur einzuf henden Taxe fol am 6. März 130 

Boemitfage um 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


. Das den Bürgern Carl Heinrich Noſenthalſchen Erben bagger 1 
sub N 97. belegene, auf 2053 Sa 15 Sgr. gerichtlich abgeſchatzte ee 
wird zum nothwendigen, Kauf geſtellt. Der Bietungstermin iſt auf N 

den 5, Apkil 1839. Nachmittags 3 Uhr 
auf der hieſigen Ge ichtsſtaͤtke angeſezt, wozu zahlungsfaͤhige Kauffüſlige unter der 
ehen . eingeladen de daß die Er in + Rabe be einzu⸗ 
ehen iſt. 5 
Zagleich werden „ 

1) Tie ihrem Aufenthalte 10 unbekannte ai eiten ig‘ Dr. Serrge Lell⸗ 
mann, geb. Larxoline v. Witten, 
FTiucta vom 20 Aüguß 1807 und gerichtlich verlantbart den 24 September 

deſſelben Jahres . d Kaufgelderreft von 310 g nebſt 5 pet, Auen WWpo⸗ 


für welche auf diem Sunn en cod. 


* ee ARE 


a MN 


7 


ttekariſch eingetragen ſcehen und event ihre Erden, Erbnehmer, Ceſſionarien 
oder fonitine successores singalates ee 
2) der nicht naͤher bezeichnete Sohn des im Jahre 1824 oder 1826 zu Bucha⸗ 
"geil verſtordenen Dr. George Lebmann, welchem Sohne angeblich das fragll⸗ 
che Capitol von 600% angehören, fall and event. deſſen Erben, Ecbneh⸗ 
mer, Ceſſionarien o der ſonſtige successores singulares, und i 
3) die außer den Mid) gemeldeten, ſonſt unbekannten Erben des gedachten Dr. 
Lehmann und deren etwanige successores universiles et singulares 
zu dieſem Termine oͤffentlich vorgeladen. r 
Neuſtadt, den 15. Dezember 1833. 


Das Stadtgericht. 

1758 motb wendiger FFF en 
35. Die zum Abrabam Bergmannſchen Nachlaß ‚gehörigen, kantonfreien ei⸗ 
genthümlichen Grundſtücke: a f i i 


RMeuendorf M 2., beſtehend aus Wohn, und Wirthſchafts gebänden, auch 15 More 


gen culmiſch an Land, abgeſchaͤst auf 4261 „ 


Reuendorf NE 4. beſtehend aus einer Kathe nebst einem halben Morgen Land, 


abaeihägt. auf 160 n 6 Sgr. 


Meuendorf „AS, 10., bestehend, aus Woh , Stau und holläͤndiſcher Windmühle, 


abgeſchaͤßt auf 2071 And 23 Sgr. 4 Pf, 


zufolge der nebſt ypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen · 


r 


N 2 am 5. März 1839 Vormittags 11 Uhr 5 i 
an Ort und Stelle in dem Grundſtucke Neuenderf W 2. ſubhaſtirt werden. 


Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht Zu Tiegenhoff. 


se U i F e 
36. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der Con⸗ 
curs über das Vermögen der Handlung Friedrich Jacob Stolle di: ſeldſt eröffnet 


worden, ſo werden alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Concursmaſſe zu 


ann 1 hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in 
dem au N N 
den 5. März 1839 Vormittags 10 Uhr 


1 


vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsrafh Rift angeſeten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vor 


ſchriftsmaßig zu liquidiren, die Beweismittel 


Aber die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 


nächſt des Anerkenntaiß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 


„Sollte einer oder der andere am perſöulichen Erſcheinen verhindert werden, 
„fo bringen wir demſelben die Hiefigen Jußti⸗Comm parken, Eriting Rach Skerle, 


3 


Wolz und Taubert als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Ereditor an, | 


einen derſelben mit Vollmacht und Infermatien zur Wahrnehmung ſeiner Gerecht 
ſame zu verſehen. a RER NE C 


en „„ 


Derjenige von den Vergeladenen aber; welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, das zu gewärtigen, daß 
er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präeludirt und ihm deshalb gegen die übrie 
gen Ercbitoren ein ewiaes Stillſchwelzen auferlegt werden wid. | 

Danzig, den 2. November 1838. a tn N Ya 2 

’ 5 * Rönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
37. Nachdem über den Nachlaß des am 25. Februar c. zu Grandenz verſtor⸗ 
benen Hauptmanns bei der Garniſon⸗Compagnie des öten Ii fanterie Regiments 
Sriedrich v» Przychowski der erbſchaftliche Liquidations Prozeß eröffnet und zu⸗ 
gleich der offene Arreſt verhängt worden, ſo wird Allen und Jeden, weſche von 
dem Gemeinſchul'ner etwas an Beide, Sachen, Effekten und Briefſchaften hinter 
ſich haben, hiedurch angedeutet, davon nicht tas Mindeſte an die Erben oder an 
ſonſt Iimar den zu verabfolgen, vielmehr davon dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht föͤrderſomi treuliche Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, je⸗ 
Loch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, hieſelbſt in das gerichtliche Depo⸗ 
ſitaͤm eee ee dieſen Anweiſung zuwider bezahlt, oder aus⸗ 
geantwortet worden ür nicht geſchehen geachtet und, zum Beſten der Maſſe anders 
weitig beigetrieben,, Are ſoſcher Sachen oder Gelder aber der dieſelbe 
verſchweigen oder zurück halten ſollte, noch außerdem alles feines, daran habenden 
Unterpfands⸗ und andern. Rechts fuͤr verluſtig erklärt werden wird. 

Marienwerder, a e 8 bes i 
Eivil-Senat: des Rönigl. Preuß. Oberlandesgerichts. . 
38. Nachdem von dem unterzeichneten Land» und Stadtgerichte der erbſchaftliche 
Liquidations⸗ Prozeß uber den Nachlaß des Leinwandspacker Carl Zeinrich Krug 
und deſſen Ehefrau Adelgunde Renate eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, 
welche eine Forderung an die Coneursmäſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, 
> fi) binnen: 3 Monaten, und ſpateſtens in dem auf denn N 
US E 12. Februar 1839 Vormittegs 10 Uhr: N 
vor dem Herrn Land» und Stadtgerichtsrath v. Srangins: angefetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelden vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweise‘ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewartigen. 

Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten Criminalrath Skerle, 
Juſſiß⸗Coſmmiſſarius Völtz und Mathias als Mandatarien in Vörſchlag, und weiſen 
den Ereditor aa, einen derſelben zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame mit Voll⸗ 
macht und Juformation zu verſeden: Derjenige ven den Vorgeladenen aber wel, 

cher weder in Perſon noch durch einen Bevollmächtigten in: dem augeſetzten Ter⸗ 
min erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß er feiner etwanigen Vorrechte verluſtig er⸗ 
Härt, und mit ſeiner Forderung aur an dasjenige; was nach Befriedigung; der ſich 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch üvrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſoll. 
Danzig, den 23. October 18388. 5 i 
Bönigliy Preuß Land und Stadtgericht 


. an 8 m = 


Ae Sonntage den Eu Zenter ſind in nachbenannten dre zum erßeen 
9 aan e kufdebekene . HE 1 Ant: Yon 7 Nan 


Auf 


25 Wirten Der "ya tag und Jubaber des efdenen tes Jolla Martin 
5 aan hieſelbſt g verehel. geweſenen Frau Johanns ee Stein 
beck geb. Herrmann. 

St, Johann. Ernſt Friedrich Neumann, Kleidermacher, mit Darotben Schröter. 

St. Tathaxinen. Der F bee Daniel Friedrich Bunck mit Wilhelmine 1 07 8 Becker. 
8 Der Arbeitsmann Carl Ferdinand Wysznak mit Anna Renate Wroſch. 
Sominikauer. ie RUN Friedech Vincent Strunkowski m. ‚Saft. Diänt Sin Maria 

NE elfer 


N J Dir en Jebase Fi: Nanbelfidbt m. der unverthel. Storintine Eifabalh 
er ER, De. Sinn Elan 17 and m. e Ane chel, Dordtb. Schröder. 
ER Der Fleiſchergeſell Wittwer Carl Ferdinand Ro ſemünd; einziger Sohn des ver⸗ 


ſtorbenen, Karſchmddt Carl Ferdinand Roöſemund mit Jungfer Brant rar 


ES 3 Helene Ratzke. 

St. Brigitta. Der Schloffergefeit Stanislaus Brzoſch m. Sfr. Franciska Schlewelinski. 
SET Der Arbeitsm. Franz Ka minski m. feiner verlobt. Braut Conſtantia Weben, 

St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Gottlieb Eduard Hirſchbeck m. Annd Hinz. 

ei 5 re ni Joh. 1 Nondkiſtadt 8 1 E Sten. 


A der Sebernen, nee und Geforbenen. 


Vem 23. Januar bis den 3 na; 1839. 


‚warden in ſammtlicen Kirchſprengeln 24 geboren, 6 Fin u 
und 2 perform See 
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